
M 208 Sonntag den 3 September 1880
Erinnerungstage der nächsten Woche

5 Septbr 1870 Einzug des Königs von Preußen in
Rheims Ankunft Napoleons aus
Wilhelmshöhe als Gefangener

1877 Große Schlacht im Schipkapasse
6 1813 Schlacht bei Dennewitz

1814 Levin Schücking
7 1631 Sieg Gustav Adolfs bei Breitenfeld

1872 Drei Kaiser Zusammenkunft in Berlin
8 1855 Räumung Sebastopols durch die Russen
S 1826 Großherzog Friedrich von Baden

1870 Kapitulation der Festung Laon und
Sprengung des Pulver Magazins

lv 1721 Friede zu Nystadt Ostseeprovinzen an
Rußland

1870 Aussall aus Straßburg zurückgeschlagen

11 1709 Schlacht bei Malplaquet
1870 Italienische Truppen besetzen päpstliches

Gebiet

Die Kulturbedeutung der Auswanderung
Die Auswanderung aus Europa hat seit einem

Jahre wieder einen solchen Umfang erreicht daß sie Ge
schäftsmänner und Politiker gleich sehr interessirt und ebenso
inWlästen wie in Hütten den Gegenstand lebhafter Be
sprechung bildet

Die Auswanderung pflegt namentlich in Ländern wo
das Nationalgefüyl gerade mächtiger erregt ist oder wo
wie gegenwärtig in Deutschland die politischen Fragen im
Bordergrunde des öffentlichen Lebens stehen vorzugsweise
von der politischen Seite aus betrachtet zu werden Man
klagt über den Verlust von Arbeits und Kapitalkräften
den das Vaterland durch die Auswanderung erleidet und
da man Familien welche auswandern wollen oder müssen
mit Ausnahme von Wehrpflichtigen nicht gut zwangsweise
zurückhalten kann ohne sür ihre Beschäftigung und Unter
halt von Staats und Gemeindewegen zu sorgen so möchte
man wenigstens dahin wirken daß die Auswandernden sich
nur dahin wenden wo sie ihre Nationalität beibehalten
und mit der Heimach in Verkehrsbeziehungen bleiben
können Daraus entspringen die Bestrebungen die Aus
wanderung nach bestimmten Zielen zu leiten oder deutsche
Kolonien im Interesse von fortziehenden und daheimbleiben
den Landsleuten zu gründen

Es ist hohe Zeit darauf aufmerksam zu machen daß
die rein menschliche sociale und kulturhistorische Seite der
Auswanderung in erster Linie berücksichtigt werden muß
Es liegt ebenso im allgemeinen wie im individuellen In
teresse daß jeder Auswanderer seine persönliche Lage ver
bessere und sich in der Ferne ein freundlicheres Loos
bereite als es die Heimath im Augenblicke zu bieten ver
mag Manche Gegenden Deutschlands leiden entschieden
an einem Ueberschusse von Kräften für welche sich in der
Nähe keine genügende Verwendung findet Da wo z B
eine rein landwirtschaftliche Bevölkerung wohnt bleibt den
Angehörigen einer kinderreichen Familie nicht viel mehr
übrig als ihr landwirthschastliches Gewerbe da zu betrei
ben wo sich noch genügender Grund und Boden vorfindet
Dichtbevölkerte industrielle Gegenden bedürfen ebenfalls
sehr häufig emes Abflusses von jungen und alten Personen
damit den Zurückbleibenden der nöthige Wohn und Spiel
raum für eine lohnende Thätigkeit verbleibe Glücklicher
weise bietet die Erde noch auf Jahrtausende Raum sür
Alle denn es ist bisher nur wenig mehr als ein Drittel
der Erdoberfläche kultivirt Mit Recht finden daher zahl
reiche Uebersiedelungen jüngerer Söhne und lediger Töchter
von kinderreichen Familien nach solchen Ländern statt welche
mehr Aussicht aus Ernährung Versorgung und Verheira
tung bieten

Die Ausgewanderten haben in überseeischen menschen
leeren Ländern natürlich mehr Ellbogenraum und bessere
Aussicht auf Fortkommen und Lebensgenuß müssen sich
jedoch um höhere sociale Bedürfnisse zu befriedigen in der
Fremde namentlich im Anfange meist mehr anstrengen als
daheim sie lernen drüben rationeller und rascher arbeiten
kommen aber unterstützt von den reicheren Naturgaben in
der Regel auch schneller vorwärts und veranlassen dann
nähere und fernere Angehörige in der Heimath ihnen nach
zufolgen

Der Grund zur Auswanderung liegt daher vorzugs
weise in den wirthschaftlichen Zuständen der überseeischen
Länder Sobald dieselben günstig oder ungünstig sind hebt
sich oder senkt sich die Auswanderungsziffer

Ganz abgesehen davon daß die Auswanderung durch
die natürlichen Vorzüge vieler fremder Länder veranlaßt
und durch die Fortgezogenen am meisten gefördert wird
entspricht sie auch einem tieferen Dränge und einer vor
wärtsstrebenden Arbeits und Wanderlust der gegenwärtigen
Bevölkerungen und pflegt als ein internationaler und all
gemein menschlicher Fortschritt allen denjenigen Nationen
welche sich vorzugsweise daran betheiligen auch dauernden
äußeren und inneren Gewinn zu bringen

Schon der direkte Einfluß den die Ausgewanderten
durch den brieflichen Gedankenaustausch oder durch den
persönlichen Verkehr auf die im Vaterlande Zurückgebliebe
nen ausüben ist sehr hoch anzuschlagen In vielen kleinen
Städten und Dörfern wird dadurch der Horizont der Ein
wohner sichtbar erweitert neue Arbeitsmethoden Werkzeuge
und Artikel kommen auf neue internationale Beziehungen
werden angeknüpft und viele Tausende welche Europa
mittellos verließen sind schließlich als gereifte Männer in
die Heimath zurückgekehrt um darin die auswärts gesam

melten Kapitalien und Erfahrungen zu verwerthen Noch
wichtiger ist der indirekte Einfluß den massenhafte Aus
wanderungen durch die Ausgleichung der Bevölkerungsver
hältnisse diesseits und jenseits des Ozeans auf die gesell
schaftliche Lage der in der Heimath zurückbleibenden Fami
lien ausüben Die Dienst und Arbeitslöhne sind Dank
der Auswanderung auch in Europa von Jahr zu Jahr
gestiegen und regulireu sich bereits in für uns unmerklichen
Abstufungen nach dem Arbeitsmarkte jenseits des Oceans
Millionen der untern Klassen der europäischen Bevölkerung
spüren bereits die wohlthätige Verbesserung ihrer Lage ohne
die tieferen Ursachen zu ahnen Die ziemlich gleichmäßige
Vertheiluug des Grundbesitzes welche ein Vorzug der nord
amerikanischen Republik ist und die namentlich im Innern
des Landes bemerkbare annähernd gleiche sociale und bür
gerliche Lage der Bewohner sowie die überall herrschende
Ehre der Arbeit im Allgemeinen haben auch das alternde
Europa belehrt jede Art nützlicher Thätigkeit zu ehren die
Ständeunterschiede etwas mehr auszugleichen und den nie
drigsten Tagelöhner als arbeitenden Mitbruder zu ehren
Die modernen Errungenschaften der Gewerbefreiheit Frei
zügigkeit Verheirathungsfreiheit und die Einräumung der
bürgerlichen Wahl und Ehrenrechte an alle selbstständigen
Arbeiter verdanken wir weit mehr dem praktischen Beispiel
der durch europäische Thatkraft emporgeblühten nordameri
kanischen Republik als der französischen Revolution die
mehr zerstört als aufgebaut hat

Während des ganzen letzten Jahrhunderts ist in der
That keine Erscheinung so bedeutungsvoll sür die Kultur
der Menschheit gewesen wie die Auswanderung Es sind
gerade die germanischen Länder England Deutschland die
Schweiz die skandinavischen Staaten welche das größte
Kontingent der Auswanderer liefern Für viele deutsche
Weberdistrikte wäre es ein Glück wenn man die apathische
Bevölkerung mit dem energischen Willen erfüllen könnte ihr
entvehrungsvolles Dasein mit dem mannhaften Kampfe um
ein menschenwürdiges Dasein jenseits des Ozeans zu ver
tauschen

Hören wir daher auf die Auswanderung zu beklagen
hüten wir uns aber auch den Europamüden von Staats
wegen bestimmte Auswanderungsziele anzuempfehlen oder
anzuweisen Die Wahl des Zieles muß aus dem eigenen
Entschlüsse des fortziehenden Individuums hervorgehen da
mit Niemand drüben etwa die Institutionen und Behörden
der Heimath für sein Loos verantwortlich mache wenn seine
Hoffnungen und Wünsche fehlschlagen Die Sorge der
Regierung im Interesse der Auswanderung kann sich auf
andere Weise insbesondere durch den Erlaß von Verord
nungen zum Schutze der Auswanderer bei der Uebersahrt
von den Hafenplätzen bis zur Ankunft am Bestimmungs
orte sowie durch Einziehung und Veröffentlichung zuver
lässiger Nachrichten über die Verhältnisse in fremden
Ländern bethätigen

Kirche und Schule
Auf Anlaß des zweiten Vereinstages der

evangelischen Vereine welcher im Frühjahr d I in
Potsdam abgehalten wurde haben die Vereinsvorstände eine
Ansprache erlassen um den Geist der in den Vereinen
lebt und den Standpunkt auf welchem sie stehen darzu
legen nachdem die Vorträge und Verhandlungen selbst
schon im Druck erschienen sind bei E Strien Hierselbst Wir
theilen unsern Lesern hieraus die wichtigsten Sätze mit
welche die positive und milde Haltung der evangelischen
Vereinigung zur Genüge darthun werden

Der zweite VereinStag der evangelischen Vereine in
den östlichen Provinzen welcher der Abrede gemäß am IS
und 20 Mai d I zu Potsdam gehalten worden ist hat
in erfreulicher Weise kund gethan daß die verbundenen
Vereine unverdrossen fortfahren nach den in ihrem Pro
gramm festgestellten Grundsätzen auf die Befestigung der
evangelischen Landeskirche auf die Ausgleichung der ihre
Einheit bedrohenden Gegensätze und auf die immer bessere
Verwerthung der nunmehr zu vollständiger Wirksamkeit ge
langten presbhterialen und synodalen Institutionen hinzu
arbeiten

Wenn sich auch die Vertreter jener Grundsätze auf der
Generaliynode in der Minorität befanden und für die Sy
nodalbeschlüsse zum Theil andere Gesichtspunkte maßgebend
gewesen sind so haben die evangelischen Vereine doch das
Zusammentreten der ersten verfassungsmäßigen Vertretung
der Kirche auf Grund der im Jahre 1875 geschaffenen
Generalshnodal Ordnung und die Anfänge der gesetzgeberischen
Arbeit in der Kirche mit Freude und Dank gegen Gott be
grüßt in dem festen Vertrauen daß aus innerer Nothwen
digkeit die positiven Grundsätze der evangelischen Union über
die Parteibestrebungen von links und rechts welche in ihren
Konsequenzen die Zersetzung der Landeskirche zur Folge
haben müßten den Sieg davon tragen werden

Dieser Geist der Einmüthigkeit und Zuversicht hatte
den Vorstand ermuthigt die inhaltreichen Themata von der
Einheit der Landeskirche und dem Verhältniß der Kirche und
der Theologie zu einander für den Vereinstag zur Verhand
lung zu stellen und die Vorträge der Herren Referenten
welche durch die deutsch eoangelischen Blätter und durch be
sonderen Abdruck zur Kenntniß der Vereinsgenossen gelangt
sind haben dazu gedient unsere Zuversicht angesichts der
vor uns liegenden Aufgaben zu stärken Umsoweniger darf
es uns beunruhigen wenn unsere Gegner von Unsicherheit
oder gar Spaltung in unseren Reihen reden Der Grund
auf welchen wir uns im Dienst des Herrn der Kirche ge
stellt haben wird sich bald als der einzige erweisen welcher
die evangelische Kirche gegenüber Rom und gegenüber dem

Unglauben in den Stand setzt Hand in Hand mit den
wahrhaft nationalen und patriotischen Bestrebungen ihre
große Ausgabe zu lösen damit unserem deutschen Volke die
Religion als eine im Glauben das Leben sittlich gestaltende
Kraft erhalten werde

Außer dem Riehm schen Referate hat auch der
Schrader sche Vortrag die brennende Frage berührt wie
in unserer Landeskirche die Lehrsreiheit zu sichern und zu
begrenzen sein wird um sie auf dem in der Reformation
erneuerten Grunde des Evangeliums zu erhalten Es ist
dabei deutlich zu Tage getreten wie schwierig es ist die
Wege zu bezeichnen welche Seitens des Kirchenregimentes
und Seitens der kirchlichen Gesetzgebung einzuschlagen sind

um gleicherweise das Interesse der reinen Lehre und der
freien Forschung zu wahren Die Versammlung hat daher
auch Abstand davon genommen über die Frage ob die Aus
sonderung und Formulirung von Fundamentalartikeln jetzt
erreichbar und an der Zeit sei Beschlüsse zu fassen darüber
aber war sie einig daß die gedeihliche Ausgestaltung der
Landeskirche nur durch eine solche Regelung der kirchlichen
Lehrfreiheit zu sichern sei bei welcher derselben klare und
bestimmte aber auch weitherzige Grenzen gezogen wer
den daß indessen bei Uebung der Lehrdisciplin nicht auf
Heterodoxie inquirirt sondern dem Angeschuldigten Gelegen
heit gegeben werden möge positive Rechenschaft von seinem
Glauben zu geben um festzustellen ob die Voraussetzungen
für die Erfüllung der Aufgaben des kirchlichen Dienstes
ausreichend vorhanden seien Wir hegen das Vertrauen
daß unsere Kirchenbehörden so lange ihnen die schwere Ver
antwortlichkeit aufliegt ohne formulirte Unterscheidung des
Fundamentalen von dem weniger Fundamentalen von Fall
zu Fall nach Gewissen und Einsicht zu entscheiden von
diesen Grundsätzen sich leiten lassen werden

Die evangelischen Vereine werden auf dem Wege den
sie als den rechten erkannt haben einmüthig vorwärts gehen
Weder aus inneren noch aus taktischen Gründen halten sie
es für erforderlich daß diejenigen welche auf dem Boden
des evangelischen Bekenntnisses und der Union stehen ge
trennt marschiren um vereint zu schlagen Sie erkennen
überhaupt nicht darin den vornehmsten Zweck kirchlicher
Vereinigung Feinde zu schlagen sondern am Aufbau der
Kirche zu arbeiten die ihr Entfremdeten für den Herrn zu
gewinnen und ihre Glieder unter dem Kreuze des Erlösers
zu sammeln damit sie anstatt feindlich gegeneinander zu
streiten brüderlich mit einander wetteifern im Glauben und
in der Liebe

Wie es Mitglieder der Mittelpartei gewesen sind welche in
der außerordentlichen Generalsynode zum Schutz des Bekennt
nißstandes den Zusatz zu 1 der Generalsynodalordnung be
antragt haben so haben wir unsere positive Stellung zum
Bekenntnisse und zur Union in dem Statut vom Jahre
1877 und in späteren öffentlichen Erklärungen deutlich aus
gesprochen Das was uns von dem Protestantenverein trennt
ist in der Ansprache des Vorsitzenden durch welche der
Magdeburger Vereinstag eröffnet worden ist sowie in den
drei Referaten des Potsdamer Vereinstages klar und bestimmt
bezeichnet worden Die evangelischen Vereine haben das
aggressive Vorgehen des Protestantenvereins niemals gebil
ligt So oft er gegen die Heiligthümer der Kirche in Litur
gie und Katechismus vorgeht trifft er auf geschlossenen
Widerstand Auch ist es eine offenkundige Thatsache daß
auf Provinzialsynoden und auf der Generalsynode ein Bünd
niß mit dem Protestantenverein in taktischem Interesse und
zu kirchenpolitischen Zwecken von den Vertretern unserer evan
gelischen Vereine abgelehnt worden ist Wir sind aber
andererseits der Ueberzeugung daß es dem Geist und dem
wahren Interesse unserer evangelischen Kirche widersprechen
würde die Anhänger der sogenannten liberalen Richtung aus
der Kirche herausdrängen zu wollen Wir sind überzeugt
daß es förderlicher für das Reich Gottes und auch für die
entgegengesetzten Richtungen ist wenn sie auf dem festen
Boden der kirchlichen Ordnung zusammenbleiben und den
nöthigen Kampf mit geistlichen Waffen durchführen Wir
hoffen daß sich Viele unbefriedigt von der modernen Welt
anschauung welche den Gott nicht erkennt der Wunder thut
und Gebete erhört wieder dem Glauben an die Offenbarung
Gottes durch Sein Wort zuwenden werden und wir wollen
nicht aushören dem sittlichen Streben und dem redlichen
Forschen die Hand entgegen zu reichen so lange die dem
Glauben der Kirche Entfremdeten sich nicht selbst von der
kirchlichen Gemeinschaft lossagen

Wir bitten den Herrn der Kirche deren Erhaltung und
lebensvolle Gestaltung das Ziel unserer Bestrebungen ist
dazu zu helfen daß unsere Hoffnung sich erfülle und unsere
Mühe nicht vergeblich sei

Potsdam Halle Königsberg Greifswald
im August 1880

Im Auftrage des zweiten evangelischen Vereinstages die
Vorstände der Provinzial Vereine
Der Borstand des Evangelischen Synodal Vereins

in der Provinz Brandenburg
v Löper Lange Rogge Sänger Walther

Der Borstand des Evangelische Vereins in der Pro
vinz Sachsen

Herbst Beyschlag Riehm Hering Nasemann
Förster Fubel

Der Vorstand des Vereins von Freunden der posi
tiven Union in der Provinz Ost und Westpreutzeu

Kahle Dembowski Lackner v d Goltz
Schrader

Der Borstand des Evangel Vereins in Pommern
Frank Winter Mierendorsf Baudach
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Drei Märchen von Zionrad
II

Das Märchen vom weißen Beilchen und dem
Nachtpfauenauge

Herzenskind soll ich Dir heute das Märchen vom
Zwergenkönig erzählen der die Kinder raubte und sie nicht
wiedergeben wollte oder von der schönen Wasserstau die
sterben mußte weil sie sich so nach der Oberwelt sehnte

Aber nein dazu bist Du zu verständig komm wir
wollen Naturgeschichte studiren

Sahst Du wie gestern Abend als die Sterne große
Augen machten nach den bunten Blumen im Garten der
schöne Schmetterling mit den blauen Augen auf den Flügel
decken so ängstlich um das kleine weiße Veilchen flog
Und hast Du die große Thräne im Kelch der kleinen Blume
gesehen Davon hat mir die blasse Lilie die einzige im
Garten eine Geschichte erzählt

Willst Du sie hören Nun wohl I
Als der liebe Gott die Blumen geschaffen hatte da

waren alle Veilchen blau wie der Himmel oben und der
Herrgott nannte sie seine Kinder und hatte sie lieb vor
allen andern Blumen So dauerte das eine lange Zeit
da war einmal ein Veilchen das war so schön daß wer
es angesehen hatte nimmer von ihm lassen konnte Das
stand im Walde wo der Bach murmelte und die Drossel
sang und es schämte sich schier daß es so gar schön war
Denn die Drossel sang und der Bach redete immer nur
von der wunderbaren Blume des Waldes Und wenn ein
Mensch sie gesehen hatte so erzählte er von ihr in den
begeistertsten Worten und er wurde ein Dichter Und noch
jetzt sehnen sich alle Dichter nach der blauen Märchen
blume aber die ist schon lange verwelkt

Und das ging so zu
Ein Schmetterling der schönste Schmetterling des

Waldes liebte das Beilchen Während des Tages ruhte
er unter ihren Blättern aber des Nachts setzte er sich über
sie und bewachte ihren Schlummer Und sie träumte ruhig
und glücklich denn er erzählte ihr wie die Welt und er sie
so lieb habe

Nun sollte die Hochzeit sein
Und die Blumen kamen herbei aus dem Walde und

von den Wiesen selbst die stolzen Blumen des Gar
tens Und der grüne Wald ward zur Kirche und in dem
Busch oben saß die Nachtigal und sang den Choral Und
es klang Jo Jo Tio Zicküt

Jo Tio Tio
Zio Zio Zio Tirüt
Zicküt Zicküt Zio

Du verstehst das nicht mein Herzkind Ja das ist
auch Nachtigallensprache und die lernt man erst wenn man
älter ist ja die meisten Menschen lernen sie gar nicht

Aber die Hochzeit war sehr prächtig die Sterne flochten
den Brautkranz aus goldenem Licht und der stand dem
Veilchen so wunderschön daß sich alle Blumen tief ver
neigten Aber das verdroß die Rosenkönigin die auch
gekommen war Denn sie trug eine Krone und war sehr
stolz Darum sagte sie zum Schmetterling Herr Flattrer
euch ziemt eine Königsbraut Und als sie das gesagt
hatte lachte sie böse aus und rauschte fort Aber der
Schmetterling hatte die Worte gehört und da hat er seine
Flügel entfaltet und ist der stolzen Rose nachgeflogen Und
sein Veilchen hatte er vergessen und ja Herzenskind
den Rest hat ein alter Sänger der etwas ähnliches einmal
erfahren hatte in Reime gebracht und hat ihn der Lilie
erzählt und da ich ihn noch weiß so sollst Du ihn hören

Der Schmetterling das eitle Ding
Vergaß sein Liebchen als sie ging
Der bunte Flattrer Abschied nahm
Und nimmermehr zum Veilchen kam

Da hat s das Köpfchen still gesenkt
Und seine Lieb in s Grab versenkt

Und als es früh erwacht in Qual
Da war ihr Antlitz bleich und fahl
Das Auge das einst so hell gelacht
Trüb und erloschen über Nacht

Und nur wie Mondessilberlicht
Huscht s über ihr bleich Angesicht

Indessen über Berg und Hag
Der Falter zog der Rose nach

Er flog wohl durch die ganze Nacht
Bis Sonnenstrahl in s Grüne lacht

Und sieh auf seinem Flügelpaar
Zwei Veilchenaugen blau und klar
Die schauen ihn so klagend an
Wie Liebchens Augen eh gethan

Sie sprechen ihm von Liebchens Leid
Von ihrer Noth und Traurigkeit

Der wollte fast vor Schmerz vergehn
Mußt immer nach den Augen sehn

Und Thränen flössen drüber hin
In Gram verging sein Flattersinn

Die Sonne malte ihren Strahl
Aus s Flügelpaar zu seiner Qual
Da hat er sich vor m Tag versteckt
Bis ihn die Nacht aus s neu geweckt

Und seufzend fliegt er Nacht für Nacht
Noch keine hat ihm Ruh gebracht
Und bis der Morgen wieder tagt
Hat er der Nacht sein Leid geklagt

Die hat s den Blumen zugerauscht
Und denen hab ich s abgelauscht

Sieh Kind so sind die weißen Veilchen entstanden
die Du so lieb hast und es ist ein schönes Märchen gelt

Und den Schmetterling wirst Du auch schon erkannt haben
mit den blauen Augen aus den Flügeldecken Die Men
schen nennen ihn Nachtpfauenauge aber sie kennen eben die
Geschichte nicht Aber ich und alle Blumen die sie kennen
nennen ihn Veilchenauge

Das hat mir die blasse Lilie erzählt als ich sah wie
der Schmetterling um das weiße Veilchen flog das weinte
und zitterte Aber u den stelzen Rosen flog er gar nicht
und sie winkten ihm doch so freundlich und dufteten stärker
ihm zu Liebe Und wenn Du wieder eine Nachtigal schla
gen hörst dann merk genau auf und Du wirst verstehen
wie sie singt Zicküt Zio Zicküt

Tio ein traung Lied
Zio Zicküt Zio
Wird keiner wieder froh

Evangelischer Jünglings Berein
Unser Verein wird am Sonntag den 5 Septem

ber sein Jahresfest feiern und erlaubt sich seine Freunde
in unsrer Sradt hierdurch freundlichst zu demselben einzu
laden Um I Uhr Nachm findet die Begrüßung der Gäste
im Vereinslokale statt um 5 Nhr nehmen die Festgenossen
Theil am Gottesdienst in der Domkirche wo Herr Dom
prediger Albertz die Predigt hält darauf wird um 7 /z Uhr
eine allgemeine NachversaMMlNNg im Vereinslokale christ
liche Herberge zur Heimaih Mauergasse 6 gehalten Um
zahlreiche Theilnahme bittet der Vorstand

Ans Halle nnd Umgegend
Die Reichsbank hat heute den Diskont auf 5 /g

und den Lombard Zinsfuß auf K erhöht
0 Das 4jährige Töchterchen Bertha des Büreau

Assistenten Pabst Berlinerstraße 6 verunglückte gestern
Nachmittag dadurch daß ein ausgehangener an die Wand
gelehnter eiserner Thorflügel durch irgend einen Zufall
umstürzte Das Kind erhielt hierdurch so bedeutende
Quetschungen daß es eine Stunde nach seiner Aufnahme
in der königl Klinik verstarb

0 Gestern Nachmittag 2 Uhr wurden in einem unbe
wachten Augenblicke aus der Hausflur Martinsberg Nr 4
ein Reisekorb mit Sachen im Werthe von ca 400
gestohlen Auf Grund erstatteter Anzeige gelang es den
sofort recherchirenden Polizeibeamten Schuh und Kreutz
k amm den auf dem Wege nach dem Bahnhof begriffenen
Buchbinder Kraft aus Treben in Sachsen mit dem ent
wendeten Reisekorbe zu betreffen und zur Haft zu bringen

0 Die Dienstmagd Bertha Z aus Naumburg a/S
wurde gestern wegen Diebstahls auf dem Bahnhose ver
haftet als sie mit den gestohlenen Sachen eben das Weite
suchen wollte

Civil stand Meldung vom 3 September
Aufgeboten Der Schmied F Teutloff Hospital

platz 9 und Ch Kluth Leipzigers 78 Der Handschuh
macher W Schoß Scharrngasse 6 und A Berg r Rath
hausgasse 10 Der Mechanikus Th Burger Mauer
gasse 4 und A Große Herrenstr 1 Der Heizer C
M Fritze Halle und E F A Hoppe Berlin

Eheschließung Der Exped Assistent C Borges
Magdeburgers 45 und E Schön Eisleben

Geboren Dem Tischlermstr H Wiesel ein S gr
Steinstr 39 Dem Weißgerber G Friedrich ein S
Spitze 7a Dem Kaufmann A Klotz ein S Tauben
gasse 17b Ein unehel S und eine unehel T Entb
Jnst Dem Schlosser F Fröhlich eine T Charlotten
straße 9 Dem Schneidermeister G Thiele eine T gr
Klausstraße 12 Dem Handarbeiter I Kaiser ein S
Geiststraße 7 Eine unehel T Böllbergerweg 30

Gestorben Des Fleischermeister C Trautmann S
Ferdinand 1 I 28 T Zahnkrämpfe Langegasse 22
Der Former Heinr Schlenk 35 I 9 M 8 T Schwind
sucht Gefängniß Des Tischler I Schönleiter T Martha
2 I 10 M Pneumonie Kuttelhof 1 Des Landger
Boten H Kniep T Anna 1 I 3 M 5 T, chron Pneu
monie ll Ulrichstr 22 Eine unehel T todtgeb gr
Schlamm 10a, Des Bau Sekretär F Köhler S Max
5 M Verdauungsstörung Delitzscherstr 2 Des Hand
arbeiter I Kaiser S 5 T, Schwäche Geiststr 7 Eine
unehel T 7 M 6 T chron Darmkatarrh gr Brau
hausgasse 10 Der Gutsbesitzer Christian Schäper 50 I
4 M 23 T Darmverschlingung Zinksgarten 3 Des
Handarbeiter F Fister Ehefrau Wilhelmine geb Herrn
41 I 10 M 12 T Lungenödem Langegasse 23

Berichtdes Sekretärs des Börseuvereius zu Halle a/S
am 4 September 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen l0 0 kx unverändert ruhig neue defekte Waare 150 170 M

mittlere Qualitäten 185 L00 M feinste auswuchsfreie Sor
ten 210 22 M alte feine Waare bis 240 M

Roggen 1000 i A 210 216 M
Gerste 100g KZ matte Haltung gewöhnliche Sorten 170 180 bessere

und Chevaliergerste 135 196 M, beschädigte Qualitäten 120
150 M

Gerstenmalz 50 KZ 15 15,50 M
Hafer 1000 kx mehr offerirt 175 180 M
Kümmel 50 kA 25 27 M
Mais 1000 kx Donau 155 165 M amerikanischer 132 136 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 250 M
Stärke 50 kx 23 23,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco fest Kartoffel loco 62 M

Rüben 53 M
Rüböl 50 kx 23,50 M
SolarN 50 7 M
Malzkeime 50 KZ fremde 5 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 8,50 M
Kleie Roggen bv Kx 6,30 6,50 M Weizenfchaale 5,25 M Weizen

grieskleie 5,75 6 M
Selkuchen 50 kx loco und auf Termine 7 7,50 M

Rohzucker In dieser Woche wurden durch Verkauf eines
Restlagers von 12000 Ctr die Bestände des hiesigen Bezirks aus
voriger Campagne geräumt Auf Lieferung für nächste Campagne
sind im Lause des Sommers theils zu festen theils zu laufenden
Preisen 11250000 Kilo 225000 Ctr verkauft worden

Rassinirter Zucker Das Angebot von Raffinaden fehlt
gänzlich und erzielten die umgesetzten 3500 Brode Melis ungefähr
endstehende Preise Gemahlene Zucker unverändert Umsatz
50000 Kilo 1000 Ctr gem Zucker

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 37

36 64,0095 62,00S4
93
91

Rohzucker
Nachprodukte 94

90
Melasse ohne Tonne 10,00

Rassinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß
fein

Melis ffein
mit el,

Gemahl Raffinade mit Faß
Melis I

1

Farm blondgelb
braun

AL Um eine Gleichmäßigkeit der Notirung mit den anderen
Berichtsplätzen herbeizuführen fällt die Bezeichnung von Raffinade
Mittel weg und ist dafür Melis ffein anzunehmen

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 3 September 1880

81,00
80,00
79,00 78,00

79,00 76,00
73,00 72,00
71,00 70,00
69,00 67,00

Letzte
ZinS

termin
Divi
dende

Zinsfuß Angcb Gesucht

5 ,l Hallesche Stadt Obligat V uV S 100

4 1867 do 4V 103

3 1818 u V 3 96
Pfandbriefe der Provinz
Sachsen do 4 99

4 /z Sächsische Provinzial
Obligationen do 4V 102,75

4 Mansf Gewerkfch, Obli
gationen do 4V 101,50

4 Unstrut Regul Obligat do 4

5 Hallesche Zuckersiederei
Anleihe V u /i 5 99,50

5 /o Hall Raffinerie Anleihe
5 Hypoth Anl der Zuckers

V u S 99,50

Körbisdorf V uV 5 100
5 Hypoth Anl d Cröllw

Akt Pap Fabr 5 99,75
Halleschc Baukvereins Actien 9 5 134,50
Hall junge Baukvereius Act 127,50
Neue Zucker Rafs St Actieu 0 4

Neue Zucker Rasfin Stamm
Prioritäten 0 do 5 73

Hallesche Zuckersiederei Act 0 kvo joo
Körbtsdorf Zuckerfabrik Act 3 V 4 74,75Älauzig Zuckerfabrik Actien 0 v 4
Sächf Thitring Braunkohlen

Stamm Actien 8 V 4 100 93
Sächs Thllring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 8 do 5 105 103
Werschen Weißenfelfer Braun

kohlen Actien 12 V 4 160
Dörstewitz Rattmannsdorser

Braunkohlen J Actien S V 4
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 Vi 4
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäteu
Cröllwitz Pap Fabr Act

0 do 5
0 4 161 159

Zeitzer Maschinenbau Actien
Schäde 0

4 75
Hallesche Maschinenfabrik Act 16 4 177
Cönnerä Malzsabrik Actien 8

5 110
Laudsberger Malzfabrik Act 18 V 5
Eilenburger Kattun Manu

factur Actien 2 v 4
Kuxe d Bcuckd, Nietleb Berg

bau Verein fco keo
Packhofs Actien 2 k o teo 600

Die Course der mit
bezeichneten Effekten verstehen

sich pro Stück

Wetter Bericht

Datum
Tag Stunde

Baro
meter

Par Liu

3 Sept

4 Sept

2Nm
10 Ab

7M

Thermo
metcr

Röaum

338,0

338,0

337 9

Thermo
meter

Tels

22,72
15,76

14,16

28,4
19,7

17,7

Duufi
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Par Li Par Lin

4,86 333,14 38,3 SV
5,92 332,08 78,9
5,53 332,37 83,3 30

Wasserstaud der Saale bei Halle an der königl
schiffschleuse bei Trotha am 3 Septbr Abends am neuen
Unterhaupt 1,86 am 4 Septbr Morgens am neuen Unter
Haupt 1,84 Meter

Aus dem Saalkreise
c Trotha Auch in diesem Jahre ist der 2 Sep

tember gefeiert worden Morgens um 5 Uhr erfolgte Re
veille dann um 8 Uhr Glockenläuten Am Nachmittag
2 Uhr versammelten sich sämmtliche Schulklassen mit ihren
Lehrern am Denkmale ferner betheiligten sich der Krieger
verein Turnverein Männcrgefangverein und Gesangverein
Thalia sowie die Vertreter der Gemeinde Es erfolgte
hierauf eine längere Rede des Herrn Pastor Backs wel
cher in tiefen und bewegten Worten des denkwürdigen Tages
gedachte sodann brachte der Herr Schulze Langrock das
Hoch auf ven Kaiser aus in welches die zahlreiche Menge
begeistert einstimmte Nachdem Gesang und Musikstücke
vorgetragen setzte sich der Zug durch das Dorf und zurück
nach Büchner s Kaffeegarten in Bewegung voran das
Musikkorps dann die Gemeindevertreter sodann die Schul
kinder mit ihren Lehrern demnächst der Kriegerverein Turn
verein und die beiden Gesangvereine Im Büchner schen
Garten wurde den Kindern Gebäck gereicht worauf dieselben
sich mit Spielen belustigten bis zum Abend bei einbrechen
der Dunkelheit wurde ein Umzug mit Stocklaternen gehalten

Jlbersdorf bei Eönnern Unter der hiesigen
Windmühle wurde in diesen Tagen ein allem Anschein nach
der sogenannten neolithischen Periode angehörendes Stein
grab blosgelegt Es wurde ein noch gut erkennbares Ge
rippe in der Weise vorgefunden Die Füße nach SO und
der Kopf nach NW Das Grab selbst besteht in einem aus
4 großen und 2 kleinern Steinplatten gebildeten viereckigen
Steinkasten von circa 1,8 m Länge und 0,75 in Breite
welche letztere sich am Fußende bis auf 0,50 m verringert Die
Höhe von den Fußbodenplatten bis zu den Deckplatten be



trägt 0,65 M Die Vergaben bestanden außer in einem
ZZ em hohen weitbauchigem Gefäße welches zu den Füßen
des Todten stand in einem ungehenkelten großen Kruge und
in einem kleinen Steinbeile welche beide Sachen sich neben
dem Kopfe befanden Beide Gefäße waren ohne Inhalt
und haben jedenfalls nur Lebensmittel enthalten

Aus der Provinz
Eisleben 2 September Vorgestern feierte der

Seelenhirt der hiesigen katholischen Gemeinde Herr Pfarrer
Kemper sein fünfundzwanzigjähriges Priester Jubiläum
Bereits am Montag Abend wurde die Feier mit einem
Ständchen eingeleitet dem sich die Überreichung von Ge
schenken anschloß Dienstag früh fand Gottesdienst in hie
siger St Gertrudenkirche statt an welchem 16 auswärtige
Amtsbrüder des Jubilars theilnahmen Nach dem Gottes
dienste wurde Herr K durch Herrn Bürgermeister Mar
tins im Namen der städtischen Behörden beglückwünscht
Nachmittags fand im Saale des Wiesenhauses ein solennes
Festessen statt welchem ein Concert und später eine kleine
Theatervorstellung ausgeführt vom Kolping fchen Gesellen

Verein folgte TageblDer jüngste Brand in Benneckenstein hat
73 Gebäude in Asche gelegt und 8 beschädigt 50 Fami
lien sind obdachlos Das Feuer ist durch Spielerei zweier
Knaben im Alter von 4 und 5 Jahren entstanden Leider
waren auch die Löschgeräthe Benneckensteins nicht in bestem
Zustande

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Sonntag den 5 September

früh 5 l/z Uhr und Abends 6 /jj Uhr Gottesdienst
Montag den 6 September früh 7 Uhr Gottesdienst

um 9 Uhr Predigt
Dienstag den 7 September früh 7 Uhr Gottesdienst

um 9 Uhr Predigt

Es sind an mich in letzter Zeit an Gaben und Ge
schenken abgegeben worden

1 für die Kinderbewahr Anstalt in Glaucha von Hrn
Apoth K 5 Hrn Prof Dr G 70 Hrn
Sanit R Dr H 10 Hrn Dir R 20
Hrn F 6 Hrn K 6

2 sür die Armen von Hrn B 6
3 für die Kirche von einer ungen Dame ein Paar

Altarkerzen

Allen freundlichen Gebern herzlichen Dank und Gottes

Segen Kuuth Pastor
Vermischtes

Wie Nickel sich einen neuen Anzug ver
schaffte Der Amtsvorsteher von Groß Schönebeck
saß wie das Tagebl erzählt am 9 Tage des Monats
August mit dem Hüter der öffentlichen Sicherheit Gendarm
Wannt in wichtige Gespräche vertieft in seinem Amtszim
mer Plötzlich erschien durch die Thür ein Mann im
Adamskostüm der sich als der unter die Räuber gefal
lene Arbeiter Nickel vorstellte und gleichzeitig seine zwar
sehr sommerliche aber durchaus nicht salonfähige Toilette
mit jenem räuberischen Uebersall entschuldigte Er erzählte
er sei in der Gesellschaft zweier Handwerksburschen nach
Schönebeck gewandert und von denselben soeben an der
Karpfenteichbrücke einem der einsamsten Stellen des schöne
rer Reviers überfallen und seiner gesammten Kleidung so
wie eines Anzugs den er verpackt bei sich trug beraubt worden
Entrüstet ob solch ungeheuerlichen Frevels warf sich der Gen

darm auf sein Dienstroß und sprengte davon zur Verfolgung
der Räuber In Vietmannsdors ereilte er sie verhaftete
und transportirte sie nach Groß Schönebeck zurück Hier
wurden sie mit dem Opfer ihrer Frevelthat konfrontirt sie
aber leugneten verstockten Herzens und erklärten dem Nickel
begegnet zu sein als er sich schon in seinem momentanen
Kostüm befunden habe mithin es gänzlich unmöglich gewesen
sei ihm etwas zu rauben Der Beraubte blieb jedoch bei
seiner Behauptung und obgleich man bei den Handwerks
burschen die Garderobe Nickels nicht vorfand behielt man sie
auf die Bezichtigungen Nickels in Hast da man annahm
die geraubten Sachen seien von den Verbrechern bei Seite
gebracht worden Mittlerweile erkundigte man sich näher
nach der Persönlichkeit des Herrn Nickel den man aus An
standsrücksichten aus Kosten der Gemeinde neu equipirt hatte

und erfuhr daß ihm irgend welche Glaubhaftigkeit durchaus
nicht nachgesagt werden könne Da weitere Bezichtigungen
gegen die eingekerkerten Handwerksburschm nicht vorlagen
entließ man sie ihrer Haft Nickel jedoch der Neuausstaf
ftrte wurde von den Behörden sorgsam überwacht ohne daß
er von dieser ihm gewidmeten Aufmerksamkeit eine Ahnung
hatte So wurde er denn eines Abends dabei abgefaßt als
er das Gehöft seines Herrn mit einem Bündel betrat wel
ches die angeblich geraubten Kleidungsstücke enthielt Nickel
hatte diese Sachen im Walde vergraben und jetzt zurückgeholt

um sie vor dem Verderben zu bewahren Nickel dürfte jetzt
nun noch zu einem anderen billigen Anzug gelangen nämlich
zu der Uniform für Gefängnißinsassen

Nachtrag
Berlin 4 September Wir lesen im Berl Tagebl

Die Veränderungen im Reichs resp preußischen Staats
dienst welche durch die Entlassung des preußischen Handels
ministers und Staatssekretärs des Reichsamts des Innern
Hofmann bedingt waren sind wie wir hören auch in Be
zug auf die Personalsragen gelegentlich des letzten Hierseins
des Fürsten Bismarck definitiv geregelt worden Zum Ver
kehrsminister ist der Staatssekretär für Post und Tele
graphenwesen vr Stephan ernannt zum Chef des Reichs
amts des Innern der geheime Regierungsrath Tiedemann
Chef der Reichskanzlei welche Stellung er auch jetzt beibe
hält Es wird damit ein lang gehegter Wunsch des Für
sten Bismarck erfüllt der schon lange eine Personalunion
seiner Privatkanzlei und des Reichskanzleramts anstrebte
Das Präsidium im Bundesrathe wird Herr Herzog über
nehmen der zunächst zum preußischen Bevollmächtigten im
Bundesrathe ernannt werden wird Ob derselbe auch zu
der Würde eines preußischen Ministers ohne Portefeuille be
fördert werden wird ist noch unbestimmt ein diesbezüglicher
Vorschlag liegt dem preußischen Staatsministerium bereits
zur Berathung vor Alle die Ernennungen werden Anfangs
Oktober publizirt werden da offiziell die Amtsthätigkeit des
Herrn Hofmann erst am 30 September ihr Ende findet

Wien 3 September B T Nach einer Londoner
Meldung der politischen Korrespondenz hat das Kabinet be
schlossen falls die Pforte der Flottendemonstration nicht
weiche mit oder ohne Alliirten die entschiedenste Haltung
anzunehmen und das möglichste aufzubieten um der Pforte
zu zeigen daß sie wenn sie auch Gesammteuropa mißachten
zu dürfen glaube dies ungestraft einer Macht gegenüber nicht
thun dürfe

Konstautinopel 4 September Telegramm Der
Sultan erließ ein Jrade welches die Botschafter ihren Re
gierungen mittheilten Dasselbe genehmigt den Kabinets

beschluß betreffend Abtretung des Distrikts von Dulcigno
an Montenegro jedoch unter der Ausrechthaltung des
Ltkws M rücksichtlich der von den Albanien oder Mon
tenegrinern besetzten Positionen westlich Skuianftes

3 Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen
H Dr sind durch den Herrn Schiedsmann C Köse
Witz zur Armenkasse gezahlt

Halle den 3 September 1880
Die Armen Direction

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonntag den 5 September

Neues Theater Don Juan
Altes Theater Rosenmüller und Finke
Carola Theater Unterm Banne der Schuld

Wetterbericht vom 3 September 1889
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

8

fi

Mullaghmore
Aberdeen
Christiansund
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

765
764
762
768
764
751
754
760

SV 48 1
SV 4UV 2MV 2V 4b V 2L8V 1

bedeckt

heiter
wolkig
halb bed
wolkig
molkenlos
wolkig
heiter

18
20
13
17
15
10
14
12

Cork Qneens
town

Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Nenfahrwasser

Memel

767
763
770
769
770
769
766
763

8 4
80 3SV 1vsv 2VSV 2V 1UV 3UV 4

bedeckt

wolkenlos
heiter
Dnnst
bedeckt

bedeckt
wolkig
bedeckt

18
18
19
19
18
19
20
18

Paris
Münster
Karlsruhe
Wiesbaden
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

760

770
770
772
772
770
769
770
770

UV 1still

UV 2UV 1 still

V 1
UUV 1V 1
WUV 2

wolkenlos
Nebel
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
heiter
heiter
wolkenlos
heiter

15
15
17
16
16
18
18
17
17

Jle d Aix
Nizza
Triest

767
769
769

0S0 4MV 20 3

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

19
22
23

Seegang mäßig 2 Seegang leicht Thau dunstig
4 Nachts leichter Thau Thau Bodennebel

Skala für die Windstärke 1 leiser Zug 2 leicht
3 schwach 4 mäßig 5 frisch 6 stark 7 steif
8 stürmisch 9 Sturm 10 starker Sturm 11 heftiger
Sturm 12 Orkan

Uebersicht der Witterung
Während ein Minimum im hohen Norden in Bodö Weststurin

hervorruft lagert über Centraleuropa ein Gebiet sehr hohen und
gleichmäßig vertheilten Luftdrucks mit stillem warmem im Binnenlande
heiterem oder nebligem an der Küste trübem jedoch trockenem Wetter
Die Temperatur ist meist gestiegen und liegt in Deutschland überall
über der normalen an der Küste bis zu 4 Grad in Mitteldeutschland
bis zu 3l/z und im Süden bis zu 2 Grad Auch in Oesterreich
Ungarn sowie im westlichen Rußland ist ziemlich beträchtliche Er
wärmung eingetreten

R A Deutsche Seewarte

Wohnung 2 Treppen 750 zum 1 Okto
ber vermiethet vr H Lüdicke

Wohnungen herrschaftlich eingerichtet best
ans 4 Stuben 4 Kammern nebst Zubehör
sofort zu vermiethen selbige können auch ge

lheilt werden am Kirchthor 22
Im Königsviertel ist eine Bel Etage

bestehend aus 4 Stuben 5 K n K nebst
Zubehör per 1 Oktober zu vermiethen

Zu erfragen bei I Barck K Co
Äne schöne Wohnung Hochparterre 1 Ok

tober zu beziehen Näheres
Blücherstraße 11 Part

Martinsberg 9
eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

Auskunft gr Steinstr 16 I
Hermnnstraße Nr 19

Lersetzungshalber zum 1 Oktober oder später
eine Parterre Wohnung bestehend aus 3 St
ü K K und Zubehör zu vermiethen

Die 3te Etage gr Mrichstratze 12 ist
zu Michaeli zu vermiethen

Wohnung für 31 A zum 1 Oktober zu
beziehen Böckstraße 13 I

Wohnungen zu 60 H und 24 LA an stille
Äule zu vermiethen Brunoswarte 4

Eine Wohnung in III Etage ist für 70
an ruhige Leu te zu ve rmiethen Schulgasse 6

1 frdl 3 Etage unt Leipzigerstr und
i 1 Etage gr Märkerstr z 1 Okt

zu vermiethen Näheres bei

L kraek gr Märkerstr 7
St einweg 42 die 1 Etage z verm
Wettinerstr 5 sind f einger Wohnungen i

Ganzen o geth 1 Okt zu bez Das Keller
Wohnung pass zu Victualienh zu vermiethen

Eine Wohnung part 50 LA ist 1 Okto
ber zu vermiethen Sophienstraße 12 im La
den zu erfragen Daselbst eine Auswartung
ge sucht

Wohnung 1 Ok tober zu beziehen F eldstr 10o
Woh nungen v 3 1 36 LA v Weingärten 18

2 Wohnung en zu ver miethe n Saalberg 11
Wohn zu 36 H i Okt beziehb Mühlberg 6

Frdl Hoswl hnung Stube K z 1 Oktober
zu beziehen am Kirchthor 23

Wohnung f 31 LA z verm B öckstr 5
Stube Kammer Küche n Zubeh ist am

1 Okt u am 1 Jan zu bez Feldstr 9a
Wohnung z u 42 LA verm Äarlstr 20
Reilstr 9 W ohn z 32 u 36 LA zu verm

Kleine Wohnung an anständige Leute zu ver

miethen Böckstraße 6
Wohnung zu 32 LA Oberglaucha 41
Eine frdl ger Wohnung mit oder ohne

Werkstatt ist zu vermiethen n zum 1 Oktober

zu beziehen Saalberg 2
Eine kl Stube zu 20 LA für eine Person

zu vermiethen gr Brauhausg asse 18

Eine St 2 K Entrse m Kochgelegenh
nahe am Markt zu vermiethen Zu erfr bei

s rÄtv gr Miirkerslratze 7
St K K f 38 LA St K K 48 LA

1 Oktober zu beziehen Wörmlitzerstr 4 Ecke
2 Wohnunge n zu ve rmiethen Saalberg 20

1 Stube 1 O kt zu b eziehen Beesenerstr 5
Wohnung zu 23 LA verm Mühlberg 1
Umzugshalber sofort Wohnung zu 180

zu verm u zu beziehen alter Markt 7 II
2 St 2 K K m Was serl v Spitze 25

Wohn ung f 36 verm Kaulenberg 3
Frdl Wohn un g zu 60 LA gr Rltt ergasse 9

1 Hof Wohnung ist zum 1 Oktober zu
vermiethen Leipzigerstraß e 19

1 Wohnung zu verm iet hen Saalberg 8

Kl Stube 16 SA 1 Okt Oberglaucha 23a

Königstratze 21
sind die Lagerräume mit Comtoir sowie Pferde

stall mit Zubehör vom 1 Oktober cr ab zu
ver miethen R Brohmer Köni gstr 30

Ein großer Boden sofort zu vermiethen
Rannischestraße 20

Stube mit oder ohne Schlafk zu verm
alter Markt 6 I

1 möbl Stube u K fof u 1 Stube an
e inzelne Leute zu ver miethen gr Wallstr 28

Frdl möbl Stube sos billig Rann Str 4 II
F möbl Stube 1 Oktober Lei pzigerstr 73 I

Möbl Stube nebst Kabiuet sofort oder z
1 Oktober zu vermiethen Schmeerstraße 13

MW Eine srenndl möblirte Stube
nebst Kabinet mit Aussicht ans den
Marktplatz zu ver mieth en Markt 6
F möbl Wohnung verm gr Klausst r 39

Möblirte Zimmer Sophieustr 26
Gut möbl Stube Landwehrstraße 16
Freundlich möbl Wohnung vornheraus

sofort zu beziehen Moritzkirchhof 15
Anst Schlafstelle off kl Schlamm 4 p
Änst Schlafstelle m K Weidenplan 3b

H II Daselbst wird Stück und Familien
wäsche billig u sau ber gewa schen u geplättet

Anst Schlaf stelle off en Mühlberg 6
Anst Schlafstelle Rannisch estr 11 H I
Änst Schlafstelle fr Lei pzigerstr 16 I
Anst Schlafstellen offen gr Ülrichstr 21

Anst Schlafstelle m K gr Ulrichs 18 III
Anst Schlafstellen offen Oberglaucha 14

Schläfst m K kl Ülrichstr 6 b F Groh
Auch w Stück n Familien Wäsche angen

Anst Schlafstelle Markt 18 III
Part Schlafst offen Schulershof 6 a M
Anst Schlafstelle offen Sreinweg 12 I

St 2 K nebst Zubehör
zum 1 Okt Adressen unter

F M i d Exped d Bl

Wohllimgsmiethgchch
Eine kleine Familie sucht zum 1 April

1881 eine nicht zu große herrschaftliche Woh
nung mit Gartenpromenade

Lage alte Promenade oder vor dem Geist
oder dem Kirchthor

Miethspreis ca 1000
Offerten sub E F 2 an die Annonc s

Expedition v II Llraeke gr Märlers
ftrasze 7

In der Nähe der Bahn wird zum i Ok
tober c eine gute Wohnung bestehend aus
2 Stub 2 K K und Zubehör zu miethen
gesucht

Es wird gebeten gefällige Offerten unter
T 59 niederzulegen bei Herrn

r vtv gr Märkerstratze 7
Eine freundliche Wohnung in gefunderLage

zum Preise von ca 300 wird per 1 Ok
tober von einem ruhigen Miether gesucht

Offerten mit Angabe der Räumlichk unter
E N 10 5 in der Exped d Bl erbeten

In der Nähe des Leipziger Thurmes wird
eine nette Stube für eine alt anständige Frau
zu miethen gesucht

Adressen unter Chiffre H M sind in der
Exped d Bl abzugeben

2 Stuben 2 Kammern und Zubehör wer
den in der Nähe der Wilhelm oder Karlstr
zum 1 Oktober zu beziehen gesucht

Offerten abzugeben bei
F Ködderitz gr Klausstr 30 3 1

Ein junger Kaufmann sucht zum l Oktober
in der Königstraße oder deren Nähe ein möbl
Zimmer event mit Kost

Offerten unter A M 55V in der Exped
d Bl erbeten

kür sällturtlivk viwvKvn Vvatsvk
1ANÄ8 Ullä Iv8

StrsiiZste viskrötion 2eiwiiK8 TiZ tg,IoAs
gratis Höekstö Rabatts



Bekanntmachung
Bezugnehmend auf unsere Bekanntmachung vom 15 April cr betreffend die Kiiudi

gung der 5 /o Halle schen Stadtobligationen vom Jahre 1856 die s g Gas
Anleihe bringen wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir unsere Kammereikoss
angewiesen haben schon in dcn Tagen

vom 2V bis 30 September er incl
die gedachten Papiere ohne Zinsabzug einzulösen da diese Einlösung in den ersten 5 Tagen
des Oktober des in denselben stattfindenden außergewöhnlich starken Geschäftsverkehrs in
unserer Kämmerei halber nicht erfolgen kann

Halle den 26 August 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Versteigerung der bei dem unterzeichneten keihamte in den Monaten Juli
August und September 1879 versetzten nsp erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
88761 bis 163120 tragen Pfandscheine mit grünem Druck findet

Donnerstag am 14 Oktober 188V Bormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis ö Uhr nnd folgende
Tage Bormittags von 9 bis 12 Uhr nnd Nachmittags von
3 bis 5 Uhr

im Auktious Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Mittwoch den

29 September 1886 angenommen
Halle a/S am 16 August 1880

Das Lethamt der Stadt Halle
Der Kurator Der InspektorZernial RöderBekanntmachung

Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in
dem südwestlichen Theile der Blttcherstrasze beschlossen worden ist werden hiermit aus
Grund des Z 1 sub II der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständ
niß mit dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an diesem Straßentbeile belegenen
bebauten Grundstücke aufgefordert binnen einer Frist von vier Wochen den Antrag
auf Enheilung der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke
erforderlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den tzß 2 und 6 der gedachten Verord
uung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat rücksichtlich der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a/S am 31 August 1880 Die Polizei Verwaltung

Um sich vor Täuschung zu schützen fordere man echt
8 l i iat schcs Fabrikat

2

allerbestes billigstes gesundestes Ersatzmittel für echten Caffee
Unser von fast allen Braunschweiger und vielen deutschen Fabriken

nachgemachtes von uns erfundenes und seit 20 Jahren nach ärztlicher
Vorschrift zusammengestelltes Amerikanisches Caffee Mehl wird hier
durch allen Hausfrauen angelegentlichst 5 Paqnet 16 Pfg empfohlen

Herzoglich Braunschweigische Hof Fabrik
Unsere Waare ist zu haben bei

Werther H Co Marktplatz
Krammisch C A neue Promen
Ochse Ernst Leipzigerstraß
Apelt August Leipzigerstraße
Bäntsch C F Marktplatz
Teichmann Osw alte Promen
Langheinrich E alter Markt
Strätzner I R Bernburgeistr
Grnmberg I gr Ulrichstr
Brandt Th Beruburgerstraße
Boigt G Klausstraße

Kaufmann I H Marktplatz
Nicolai Gustav kl Ulrichstraße
Trautwein A gr Ulrichstraße
Schneider Th Geiststraße
Nanmann A Marktplatz
Güstel Carl Sreinstraße
Matthes vor dem Steinthor
Kranse I G alter Markt
Hartick Herrmann Leipzigerstr
Huppe Andreas gr Wallstraße
Müller Robert alter Markt

z I

L

ss
3

L

65

LS

von Schlosserhandwerkszeng
Nächsten Mittwoch den 8 d Mts

Vormittags Von 9 Uhr ab ve steigeretch
wegen Domicilveränverung Schulgasse 4

Ambo 1 Blasebalg 1 Sorrhorn 1 Loch
bank Schmiede und Vorschlaghämmer Feuer
zangen 1 Richtplatte 1 Drehbank 7 Stück
tarke Schraubstöcke Feilen 3 Schneidekluppen

verschiedenes Bankwerkzeug Eisen Stahl einen
Handwagen 1 Firma c c sowie ein Kohlen
dohrzeug und eine Parthie Holzmodelle gegen
sofortige Baarzahlung

G May Auktionator

ViTitsu Harten
in eleganter lithographischer Schrift 100 Stück

von 1 an bei

Schmeerstratze 39

Tüchtige Maler Gehilfen verlangt
A Runge Charlottenstraße 2

Ein Laufbursche gesucht

Eine auf Wheeter Wilson geübte Maschis
uennähertn findet in meiner Nähstube bei
gutem Lohn dauernde Beschäftigung

II O
Zum 1 Oktober wird eine zuverlässige

Person gesucht die zur Unterstützung im
Haushalt oder als Jungfer gedient Nur
solche die mehrjährige gute Zeugnisse besitzen
mögen sich bei mir melden

Frau Aebtissin von Jena
Rathhausgasse 16

Ein ord Mädchen wird zum 1 Oktober
gesucht Steinweg Nr 18

Von höchster Wichtigkeit fiir die

Das wirklich ächte Dr White s Augenwasser von
Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1822 Weltberühmt Dasselbe ist a Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur vr White
Augenwasser von Traugott Ehrhardt

O McoUiÄuolMä
Vereinigt vor2üM tzsts

Qualität mit massigem Hrsiss

i Landamme für
K s ff auswärt Herrsch

Kochmamsells Köchinnen Jungfern
und Stubenmädchen sowie i ält Kin
dermädchen durch Frau Rinmvvvt
gr Märkerstr 18
Mädchen für Alles sucht Berggasse 3 p
Eine Au fwartung s Rannischestr 8 II
Ein solides kräst Mädch f Küche u Haus

zum 1 Oktbr gesucht Kapellengasse 16

Das zum Bohse schen Nachlaß gehörende
Unterberg Nr 18 belegene Wohnhaus soll
aus freier Hand meistbietend

den 7 September d Js
Bormittags 11 Uhr

im Geschäftslokal des Unterzeichneten woselbst
auch die Verkaufsbedingungen einzusehen sind
verkauft werden

Der Justizrath

Freiwillige Versteigerung
Dienstag den 7 d Mts Bormittags

von 9 Uhr ab versteigere ich Sophieu
straße Nr 17 aus dem Nachlasse des R nnel

sehr gut erhaltene Kleidersekre
täre Kleiderschränke 1 Cylinderbüreau
Tische Stühle Bilder Betten Klei
dungsstücke 1 Zündnaveldoppelgewehr
1 goldene Uhr mit Kette einige Silber
achen Hans und Küchengeräthe u s w
gegen sofortige baare Bezahlung

Gerichtsvollzieher

Wir bitten ganz genau auf unsere Firma zu achten

Alle Herren und Damen Garderobe
in Sammet Seide Wolle u f w wird in 1 2 Tagen schön und billig gereinigt in
der chemischen Wasch und Garderobe Reinigungs Anstalt von

i aus Leipzig alter Markt IS 2 Treppe
Ein gebild Mädchen für einige Stunden des Tages gesucht z ur Hilfe Näh Exped d Bl

Mk Passen und Pmut Gelder
habe ich gegen I Hypothek auf städtische Hausgrundstücke und landwirthschaftliche Gutskom

plexe zu 4 2 bis 5 Zinsen allezeit ansznleihen

I Leipzig BriM 68
z L 5MöÄQZsr s Luckäinckörsi
H S Mttill ÄdSTQÜiq SSAI V sM ZeA empfiehlt sich zur vksrtiAUNK von Vrueksaodvn Zeäer it in sauberster
W Ausführung Prompte Bedienung und billigste Berechnung werden zugesichert

KM
welche 20 3V Mark Kaution stellen können werden für einen
leicht verkäuflichen Artikel gesucht Zu ersr in der Exped d Bl
IR MöbelmagazinFleischergasse 31

empfiehlt sein Lager nur selbstgefertigter so
lider Arbeit zu billigen Preisen

mpk Gallerte
der Welt 1895 5 Bände mit Bildern
und Gellerts Fabeln zu verkaufen

Sophienstraße 26

M e gevtto Dame von angenehm Aeußern
30 er Jahre vom Rhein sucht Stelle zur
Führung der Wirthschaft bei einem gut
ituirlen Herrn Gefällige Offerten unter

G 7 in der Fil d Tageblatts zu
Leipzig Katharinenstraße 18

Ein j geb Madchen Psarrersrocht, gestützt
auf gut Zeugn sucht z 1 Okt u bescheid
Änspr Stell als Stütze d Hausfrau oder b
einer einz Dame Oft R 2 in d Ex ped

Ein in den 30er Jahren stehendes Mäd
Nchen w f hies ff Herrschaft f Küchen u
I Hausarbeit sof ov 1 Okibr gesucht mit

Ältesten zu melden im Compt von
I Frau Binncwcitz gr Märkerstr 1 8

Ein ordentliches und sittsames Mädchen
von außerhalb Halle welches die besten Atteste
vorzeigen kann sucht zum 1 Oktober bei
einer ruhigen Herrschaft Kondition

Zu erfragen Fleischergasse 24 p
Ein ord steig Mädchen mit g B sucht

s of St du rch Frau Alls t Herr enstt 20
Anst Mädchen von außerh suchen Stellen

durch Fra Schimpf Taubengasse 16

rmisrli

VrÄIxrnWir haben wöchentlich noch ca 79 Ctr
Trübern abzugeben

von FF
Ein Ladentisch

steht zu verkaufen Leipzigerstr 80

Dienstag den 7 Sept Nachmittag
2 Uhr versteigere ich alter Markt 34 2 Tr
1 Sopha 1 Schreibsekretär 1 Bücherrück
Tische istühle u dgl

Auctionator u gerichtl Taxator

I im
osserirt billigst

Schiffsaale
Sekretäre Kommoden Glasschrank gnte

Arbeit verkauft billig kl Schlamm 1
Ein neues dauerhaftes Sopha Verkauf

billig I ti a d Moritzkirche 5
Schränke Sophas Sekret Kom Tische

Stü h le Betts t Matratz verk Brunoswarte 6
Neue Vollständige Federbette zu ver

kaufen Sophienstraße 25 im Laden
Werth u getr Herrensachcn kaust stets

M Meyerheim Schmeerstr 21 Eing Kuh g
Getr Kleidung Betten kaust

Frau Hohmauu kl Ulrichstr Id

Bei Verkäufen
Käufen und Stellegesucheu wende man
sich an die Annoncen Expedition von RuckolL
Zlo88v gr Ulrichstratze 4 I welche die
wirksamsten Blätter unentgeltlich nachweist
beste Fassung und auffallendes Arrangement
der Annonce sowie Uebermittelung der Osfer
te n übernimm t

2999 LA aus gute Hypothek 1 Okt ge
sucht Offert unter B 199 in der Exped

Reelles Heirathsgesuch
Ein gebildeter Kaufmann 36 Jahr Witt

wer mit 5 Kindern Besitzer eines flotten
feinen Colonialwaaren Geschäfts in einer Resi
denzstadt wünscht behufs Verheirathung mit
einer streng wirthschaft Dame Bekanntschaft
anzuknüpfen Vermögen erwünscht resp An
gabe Damen welche auf das reelle Gesuch

Einzugehen geneigt sind werden gebeten ihre
Adr unter It 5314 mit Photographie nie
derzulegen in der Exped d Bl Strengste
Verschwiegenheit Ehrensache Vermittler ver
beten Anonyme Briefe werden nicht beant
I wortet

Ein kleiner weißer halbgeschorener Spitz
gestern Abend in der großen Ulrichstraße ab
handen gekommen Wiederbringer erhält gute
Belohnung bei

Fritz Kahler große Steinstraße 8
Bor Ankauf wird gewarnt

Wir suchen für unser Farbengeschäft per
1 Oktober einen Lehrling

Merseburger Chaussee u Kö igstr Ecke

Leute zum Kartoffelansmachen werden
gesucht gr Brauhausgasse 30

Geübte Näherinnen aus Damemnäntel
u Jacken gesucht Blücherstraße 9

Ein Mädchen vom Lande wird gesucht Zu
erfragen in der Exped d Bl

Familien R aclzriflilen

Durch die Geburt eines gesunden Knaben
wurden innig erfreut

Willy Caspary und Frau
geb Braune

Trebitsch den 2 September 1880
Heute Morgen 2 Uhr verschied nach schwe

ren Leiden unsere gute Mutter u Großmutter
Christiane Schumann geb Schreck im
Alter von 79 Jahren Tiefbetrübt zeigen
dies an die Hiuterbliebeum

Wr d n redactiomllen Theil verantwortlich E Bobardt in Halle Expedition im Waismhause Buchdruckern des Waisenhauses
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